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Helmut Wagner

Er ist alrr 19. \{rirz 1939 im sclttineu
Olrt'rinntalcr Inclustrieort Tclfs, aül Iruljcr
rlt'r Holien ll'lttttcle, !{olroren rtttcl verlor
schon l>ci Kriegsenclc seinen Vater in lta-
lien.

\{it 16 Jirhren karn er zum crstenrnal mit
tlen llcrgcrr niilter in llertilirung, als €rr

nric'h bei einern lJesuc'lr in Leutasch auf clic,
Cchrcnsl:itzc ircgleitcte. l)as Klettern über
die rnit gellrerr Platenigln gesc'hmiicktert
Sc'lrlofr:n cler Siiclflanke gefiel ilim sehr gut.
ür r,vollte balcl wicclerkommen uncl cine
ziinftige Klt:ttertorrr rnaclren. Stolz karn er
chnn mit cin Ptar ncucn Klettersdruhen
angerückt uncl rvir u'an(lcrten hirrein in clas
u'ilrlromantisclre Gaist;rl, ltnl ciie Norclalr-
stürzc clcr Hohcn N{unclc zLL crforsc'hen.
I)anrit cr glt it'lr tlert ric'lrtigeri Felsgeruch
Jrekiun, ciurc'hkletterten u'ir clen reehten un-
tcren 'l'cil clc,r Norclu.ancl und crreiditen
iil>er <lerr Norclgrat clen Gipfel. D:rs wAr
sc'hon ctu'i-rs vicl, cloc'h (rr ging ltrav uncl
gcsclrnreiclig hinter rnir her und iiberwancl
rhe sclnveren Kletterstellc'n ohne besonclere
Scilhilfc. Aus clem kann noc,h allerhancl
rverden, clachte ic'h rnir, ttncl es rvurtle . . .

hn Jal-rrc 1t-i56 scrict er unter dic schr
riilirige Tclfcr Klcttergilclc, rlcren geistigcr
lvlotor rrn<l tiir'lrti.qer Lelrrrne.jstcr rttein alter
l3eregcführte Hans Ililciebrancl ist. An allen
Inric'n Woc'lrt:ncnden gittg's nrrl] ltinattf ztr
tlcn Gipfeln der h,Iiemir-rger Kettc' ocler hin-
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aus itr clie lVettersteiltrväncle. Das llckarlr-rtt'
lj'ingersltitzenkribbeln nac'lt Ferls hatte ihn
vollk<lnrnen errfalJt. ln clen Klettcrführcn
der Scharnitzspitze, des N{ust'ersteins uricl
cler Partenkirchner Dreitorspitze rvurdc clas
Iltistzeug ftir cirten guterr Felsgchcr ge-
schaflc'n. Hiel;ei ftrntl er in Ilelmrrt Bald-
auf. clcr ihn dann auf den mcisten grof3c:n
lk'rglahrten lregleitete, t:illett i<lcalen Seil-
ucf:ihrten uncl Freund.

Zw'ei Jalrre spüter hatte er sich schou zrt
einen rtusgezeic'ltneten Leistungslrergsteiger
cntu'ickelt uncl clie scJhtvc'rstern Fi.ihren clcr
Kalkr.+'tincle clers lVettersteirrs und Wilclen
Kaisc'rs in seinen Iirlilhr:rrngssc'ltatz atrfge-
llornmcn. Zu,ischen cliesen Touren suc'hte, cr
rullel itnnlrt, lvie trnclr lrctttc ttocll, mit
einem sehr grolSen Aktionsraclius clie scüii-
nc,n uncl lcic'hten Gipfe] auf, lvo cr sich rnit
Ruhe uncl Clentrf] tler Sc'hönheit cler Berge
liingeiren konnte.

Nach sc:itrer Aufnahmc in clic l{ochttluri-
stt'ngrultpe,,Karwencller" cler Sektion Itltts-
bruck im Jahrc 1958 stierg seine Leistungs-
ktrrve steil an. Man finclet in seinern Tou-
renbuc{r in clen lahrc:n f959 bis l9tj0:
1. Wintc.rbegehung cler Gehrenspitze- uncl
IJettehvurf-Nordrvilncl, 3. Wirtterbtrgchung
cl er S di ü s s el k irrs p i t z e - S ü cl o s t w a r"r cl, Il o t w a n cl -

Iluhl-Geclädrtnisführe, l)irettisima und Co-
rnici cler Großen Zinne-Norchvancl, Westl.
Zinne -Nordlvancl, F rtrnzosenführc, 'f<lrrc'

Valgrancle Norclversc'iineiclung, Toftin:r Si"icl-
pfeiler, Direttisirna cler Sc'harnitzerspitzt:-
Südrvand, l. Allcinbegehung, in den West-
alpen clie Aigtrille N'lumrnery-Süclwestwatrcl,
Aig. Ivloine-Ostw:rnd uncl Granci Calxzill-
Ostrvand neben einer Vielznrhl von andcreu
Fahrtt+rt.

Dic grolJe Erfüllung eines Alpinisten ur-icl

seine llewährung atrch als Iiisgeirer llrach-
ten ilrm die lahre I96L/62, wo ilrm c'lie

I)urchstcigung cler grol3en Wände dc,r
Westull:en, wie Aig. Tritllette-Nordwand,
;\ig. du Micli-Süclwancl, I\'Iatterhorn-Nord-
wand uncl des grollartigen Walkcrpfeilers
del Grantles [oras.ses-Norclwitnd gelang.

Im lalrre 1963 gelang ihm uncl seinet't
flcfährten clie 1. Begehung cler direktc'n
Hoc'hwancl-Süclr,vtrnd in cler il{ieminger
Kette. Auf eine hervorragencle Konclitittn
weisen die Begehung cler drei Zillertaler
Eiswitncle Hochferner-Norclwand, Flochfei-
ler-Nordrvancl und Griesferner-Norchvantl
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(im Äbstieg) an einem Tag hin. Auch die
Übersdrrcitung der Iangen fuIieminger Kette
vom Grünstein bis zur Hohen Munde im
Alleingang mit einer Tagesleistung ist sehr
beachtiich.

Dem Drang der heutigen Bergsteigerju-
gend nach Winterneuland entspredrend,
gab es im heurigen Winter keine Ruhe-
pause. Zuerst wurden die Wersinn- und
Knapp-Köchler-Führe der Sc}üsselkarspitze-
Südwand (1. Winterbegehung) durchklet-
tert, dann folgte die äußerst schwierige
Laliderer Nordverschneidung und am
23. Iänner 1964 nahm er mit seinem Freund
Rolf Walter clie I. Winterbegehung der Di-
rekten Laliderer Nordwand in Angriff.
Nach dreitägigem Kampf mit Fels, Sdrnee

und Eis errei&ten sie den Gipfel und kehr*
ten still, aber erfüllt vom Bergsteigerglück,
in ihren Alltag zurtid<.

Trotz dieser schönen Bergerfolge ist l{el-
mut bescheiden und einiac} geblieben. Die
Schönheit der Berge und die Freude an der
körperlidren Leistung sincl sein Lebensin-
halt.

Seit einigen Wodren leitet HelmuL Wag-
ner auch die Jungmannsdraft der Sektion
,,Hohe Munde", ciie im Vorjahr neu ge-
gründet worden ist und ihren Sitz in Telfs
irat. Daß sidr die Gruppe unter der Lei-
tung dieses besdreidenen, aber sehr erfah-
renen und verantwortungsbewußten Berg-
steigers Sut entwicfteln möge, ist unser aller
Wunsch" Hans Föger
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